
Der Vorstand (von links nach rechts): Paul Heidrich 
(2. Vorsitzender), Maria-Luise Rixecker (Finanzwartin), 
Michael Steuten (Beisitzer), Daniela Hawes (Schriftfüh-
rerin), Manfred Rixecker (1. Vorsitzender), Heike Seger 
(Beisitzerin), Eberhard Dietz (Beisitzer)

Unsere Aufgaben und Ziele

• Information und Aufklärung über die Situation                                              
  der Menschen mit Behinderung.

• Finanzierung von Aktivitäten im freizeitlichen        
  und heilpädagogischen Bereich.

• Durchführung von Initiativen und Projekten, 
  z. B. Ausfl üge, Fahrten, Benefi zkonzerte, Feste.
 
• Gezielte fi nanzielle Unterstützung einzelner  
  Bewohner/Gruppen.

• Unterstützung aller Wohngruppen, z. B. mit    
  Einrichtungsgegenständen, Spielen, etc.

Förderverein für die in der 
Theodor Fliedner Stiftung/Das Dorf-Mülheim 
lebenden Menschen mit Behinderung e.V.

DAS DORF

Der Förderverein wurde am 19. Mai 2017 
gegründet. Der Verein ist sowohl im Vereinsre-
gister eingetragen, als auch als gemeinnützig 
vom Finanzamt anerkannt worden. Er arbeitet 
ehrenamtlich und gemeinnützig sowie überkon-
fessionell und überparteilich.

Kontakt:
Manfred Rixecker (Vorsitzender)
Lehnerfeld 4 – 45481 Mülheim an der Ruhr
Tel.: 0208/9600745
E-Mail: manfred.rixecker@web.de

Unsere Bankverbindung:
Förderverein Das Dorf e.V.
IBAN: DE 03 3625 0000 0175 1519 74
BIC: SPMHDEXXX



Warum ein Förderverein für das Dorf ?

Alle Mitarbeiter des Dorfes setzen sich unermüdlich 
für unsere behinderten Angehörigen ein. 
Die Abschaff ung des Zivildienstes, die begrenzten 
Möglichkeiten von Personal und Angehörigen und 
andere Umstände - diese Schwierigkeiten möchte 
der Förderverein auff angen und abmildern. 
Durch den direkten Kontakt zu den Wohngrup-
pen, Mitarbeitern und der Leitung kann der Verein 
schnell, unbürokratisch und gezielt helfen und 
unterstützen.

So fi nanzieren wir uns!

Der Verein fi nanziert seine Aufgaben aus den 
Beiträgen seiner Mitglieder, Spenden und aus 
Erlösen durchgeführter Veranstaltungen.
Der Verein hat durch seine rechtliche Stellung die 
Möglichkeit, auf Dauer die behinderten Bewohner 
des Dorfes zu unterstützen.
Da alle behinderten Bewohner vom Förderverein 
profi tieren, ist es wünschenswert, dass möglichst 
viele Angehörige Mitglieder des Vereins werden.

Was können Sie dazu beitragen?

• Mitglied werden
• Finanzielle Unterstützung in Form von   
  Geldspenden
• Ggf. Sachspenden ( z. B. für eine Tombola)
• Ehrenamtliche Mitarbeit/Unterstützung
• Sponsor werden

Für jede Unterstützung des Fördervereins sind wir 
Ihnen dankbar. Die fi nanzielle Förderung ist nur ein 
Teilaspekt, aber ein wichtiger.


